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Telegramme
Berlin 15 Oktober Sr Maj Schiff Ariadue

Geschütze Kommandant Korvettenkapitän Freiherr von
Hollen ist am 27 August c in Jquique eingetroffen

Madrid 15 Oktober Gegenüber einer Meldung
Jmparcial bemerkt die Eorrespoudeucia es habe

zwischen Spanien und Deutschland keinerlei Verhandlung
stattgesunden die einen bestimmten politischen Zweck gehabt
hätte Die Reise des deutschen Gesandten in Madrid nach
Deutschland habe nur einen privaten Charakter Spanien
sei entschlossen in den Europa bewegenden Fragen Neutra
lität zu beobachten und beschäftige sich einzig und allein mit
der Reorganisation im Innern

London 15 Oktober Die Times bezweifelt ob
Europa im Stande oder Willens sein werde Zwangsmaß
regeln gegen die Türkei zu Gunsten der Ansprüche Griechen
lands anzuwenden und ermahnt die Griechen zur Geduld
Europa habe noch nicht das letzte Wort gesprochen die
Griechen würden ihre Sachen nicht fördern und die Sym
pathien Europas verwirken falls sie sich in verfrühte Un
ternehmungen einlassen sollten zu deren Durchführung sie
nicht stark genug seien

Konstantinopel 15 Oktober Die Pforte hat auf
die Nachricht daß der vor einigen Jahren nach Persien
geflüchtete Sohn des Scheik Ubeidullah eine Bande an der
türkischen Grenze gebildet habe Maßregeln ergriffen um
eventuelle Einfälle derselben in türkisches Gebiet zu ver
hindern

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 15 Oktober Die Arbeiten für die Fest
stellung des künftigen allgemeinen bürgerlichen Gesetz
buch es werden wie schon früher mitgetheilt möglichst be
schleunigt und es wird angenommen daß wenn es in der
begonnenen Weise fortgeht der fertige Entwurf in vier
Zähren an den Reichstag wird gebracht werden können

Auch der Präsident des Reichsgerichts Dr Sim
sen und der Oberreichsanwalt Freiherr v Seckendorff
hatten von der Stadt Köln Einladungen zu dem Festmahl
auf dem Gürzenich erhalten waren jedoch in Folge allzu
sehr gehäufter Amtsgeschäfte nicht in der Lage der Ein
ladung zu folgen Einen im Allgemeinen sür die Ultra
Mntanen wohlwollend gehaltenen Artikel über die dem
lölner Feste gegenüber bewahrte würdige Zurückhaltung
Meßt der hochkonservative Reichsbote wie solgt Möge

katholische Kirche eingedenk der sittlichen Wahrheit daß
jeden Hochmuth die Stunde seines Falles kommt sich

hüten daß nicht gerade die Riesenmauern diesesIprächtigen
Domes der Felsen werden an welchem die stolzen Wellen
römisch hierarchischer Herrschaftsgedanken sich brechen

Während man die Vollendung des erhabensten
und bedeutungsvollsten deutschen Bauwerkes des Domes zu
Köln feiert dringt die hocherfreuliche Nachricht in die
Oeffentlichkeit daß ein anderes herrliches Denkmal deutscher
Baukunst vor gänzlichem Verfall bewahrt und in seiner
ursprünglichen Gestalt soweit dieselbe noch festzustellen sein
wird wieder hergestellt werden soll Die königliche Regie
rung zu Danzig ist von höherer Stelle beauftragt worden
die vorbereitenden Schritte für die Wiederherstellung des
Hochmeisterschlosses zu Marienburg zu thun

Zur Kölner Dombauseier
In Folge Allerhöchster Anordnung r Majestät des

Kaisers und Königs hat am heutigen Tage als dem Ge
burtstage Sr Majestät des Hochseligen Königs Friedrich
Wilhelm IV des erhabenen ersten Protektors des Eentral
Dombau Vereins die Einfügung des Schlußsteines in die
Kreuzblume des nördlichen Thurmes des kölner Domes in
festlicher Weise stattgefunden

Aus Anlaß des Festes hat die Stadt Köln ihr reich
stes Festgewand angelegt Auf der höchsten Höhe des Domes
über der freigelegten Kreuzblume der südlichen Thurmspitze
wehen die deutschen und die preußischen Farben und die der
Stadt Köln das gewaltige Gerüst das noch die beiden
Helme und das oberste Stockwerk der beiden Thürme um
hüllt ist mit zahlreichen Fahnen geschmückt deren oberste
schwarz weiß rothe die Inschrift kroteotori trägt Auf
der östlichen Hälfte des vor dem Südportale gelegenen
Platzes sind Tribünen errichtet welche die kaiserliche Loge
zum Mittelpunkt haben Dieselbe ist im gothischen Stile
in Holzwerk geschmackvoll ausgeführt die Draperien sind in
roth und gold gehalten schwere Teppiche decken den Boden
während Blattpflanzen von seltener Schönheit und Größe die
Ecken und den Hintergrund füllen Die Loge gipfelt in einer
Kaiserkrone

Alle Plätze und Häuser zeigen den reichsten Fahnen
schmuck grünes Tannengewinde säumt die Gesimse hängt
in Bogen herab umrahmt zahlreiche Wappenschilder an den
Wandflächen und Mastern der Häuser springt über den
Fahrdamm hinweg und verbindet Feston mit Feston zu präch
tigen Laubengängen Die engen Straßen der Stadt sowie
die schmalen Fronten und die Erker der Häuser erhöhen
die Pracht der Ausschmückung und verleihen ihr neue und
pittoreske Reize

In gleich würdiger Weise ist das Denkmal Sr Maje
stät des Hochseligen Königs Friedrich Wilhelms III mit einer
reichen Fahnenzier umgeben nichts ist versäumt worden um

den historischen Stätten und Denksteinen an denen die alte
Stadt so reich ist ein festliches Aussehen zu geben

Ihre Majestäten trafen heute früh um 9 Uhr 20 Minu
ten in Köln ein und begaben Sich zunächst nach dem Re
gierungsgebäude um den Dombaufestzug an sich vorüber
ziehen zu lassen und hierauf nach der evangelischen Trinita
tiskirche um daselbst dem Festgottesdienste beizuwohnen

Um 11 Uhr betraten Ihre Majestäten den Dom in
welchem ein Tedeum gesungen wurde und verfügten sich
alsdann nach dem Domhofe woselbst außer den oben genann

ten Fürstlichkeiten die Repräsentanten der freien Städte das
Staats Ministerium die Präsidenten und Vize Präsidenten
des Reichstages des Herrenhauses und des Abgeordneten
hauses die Generalität und die Spitzen der Behörden die
für sie bestimmten Plätze einnahmen Nach Verlesung der
zur Einfügung in den Schlußstein bestimmten Urkunde und
nach Absingung einer Festkantate hielten Se Majestät der
Kaiser und König folgende Ansprache

Wer gedenket in dieser Stunde nicht des Tages an
welchem weiland König Friedrich Wilhelm IV der Welt ge
schenkt wurde I Wer gedenket nicht jenes 4 September 1842
an welchem Mein in Gott ruhender königlicher Bruder an
dieser Stelle öffentlich und feierlich es verkündete daß er be
schlossen habe den seit Jahrhunderten seiner Vollendung har
renden kölner Dom dieser Vollendung entgegen zu führen
Dem geschichtlich gewordenen Krahne fügte der königliche
Bauherr zum Gedächtniß seines großartigen Unternehmens
den ersten Baustein hinzu der uns heute umkränzt dort oben
entgegentritt Die allmächtige Vorsehung hat es nicht ge
wollt daß der unvergeßliche König sein ebenso großes wie
kühnes Unternehmen das er mit Vorliebe und Kraft för
derte vollendet sehen sollte Aber die königlichen Worte die
derselbe bei der Feier vor 38 Jahren hier sprach zündeten
nicht nur in preußischen sondern in allen deutschen Landen
Die Regierenden an deren Spitze gaben das Zeichen den
großen Gedanken erfaßt zu haben und somit wurde dieser
ein nationales Gemeingut

Schon Friedrich Wilhelm III glorreichen Andenkens
hatte seit dem Jahre 1825 durch kräftiges Einschreiten den
damals allein bestehenden Ehor vor dem Untergange geret
tet So steht nun heute der vollendete kölner Dom eins
der größten Bauwerke aller Zeiten als ein Denkmal from
men Sinnes menschlicher Einsicht und Umsicht einheitlicher
Arbeit ausdauernder Thatkraft und Opferfreudigkeit vor uns

Mögen die zum Himmel emporstrebenden Thürme
daran erinnern daß ohne den gnadenvollen Beistand Gottes
nichts auf Erden gelingt So gebührt also vor Allem dem
Allmächtigen unser Dank der dieses kühne und gefahrvolle
Unternehmen sichtlich schützte und vollenden ließ Demnächst
steigt unser Dank zu dem königlichen Bauherrn empor

die

Zu spät
Erzählung von Eva Härtn er

Fortsetzung

Das kleine Häuschen der Wittwe Werner lag als
in der langen Straße die sich gleich dahinter in einen

ileinen Fußpfad zum Rhein verlies Gegenüber war ein
zilder Rasenfleck gewesen die kleinen Leute der Gegend
qm ihre Ziegen darauf grasen eine Waschfrau hatte sich

Platzes als Trockenplatz bemächtigt und des Abends
trieben hier die Kinder ihre Spiele

Eines Tages aber waren Leute mit Schnüren und
Meßstangen gekommen sie hatten einen weiten Raum aus
zemessen und abgesteckt und hier und da Pfähle in den
Joden geschlagen Und wieder an einem andern Tage
arm Zimmerleute erschienen hatten rasch einen Bauzaun

die abgemessene Stelle gezimmert und ein Haus war
Mter den geschickten Händen der Maurer ausgewachsen wie

damals in den kleinen rheinischen Städtchen seines glei
chen nicht gab Eine stattliche Villa im antiken Stil

breite Fenster ein flaches Dach eine offene faulen
mgebene Veranda Die Bewohner der Straße staunten
nicht am wenigsten die Kinder der Räthin Werner

Aber das Wunderwerk war noch nicht fertig das
Zimere der Veranda wurde mit pompejanischem Roth über
zogen und weiße Göttergestalten hoben sich von dem dunk
len Hintergrunde geheimnißvoll und lieblich ab Als aber
zar der Garten vollendet war und eine plätschernde Fon
taine ihren Wasserstrahl in die Höhe warf da kam den
Ändern der heimathliche Garten mit seinen Feuerlilien
md Löwenmäulchen mit seinen Rabatten von Petersilie
Schnittlauch und Sauerampfer die die Mutter für nützlich
hielt recht erbärmlich vor Gegenüber wo die Fontaine
Mscherte da gab es hochstämmige Rosen von der bleichen
Theerose bis zu der tiefdunkeln Eentifolie durch alle Schät
zungen von rosa und roth Kaum war der Schnee ge
schwunden so blühten zahllose Hyazinthen farbenprächtige
Tulpen und Narzissen auf den Beeten während die kleinen
Werners mühsam die ersten bleichen Schneeglöckchen suchten

M sie der Mutter zu bringen Das war ärgerlich und

dem Knabengemüth empfindlich Endlich als alles fertig
war hielt der Besitzer selbst seinen Einzug An einem
warmen Frühlingstage war eine elegante Equipage vorge
fahren ein Herr mit schon stark gelichtetem Haar und eine
bleiche Dame hatten im Fond gesessen auf dem Rücksitz ein
etwa vierzehnjähriger Knabe und ein kleines Mädchen zart
wie ein Elfchen mit einem süßen lachenden Gesicht Und
das ist unser neues Haus Papa rief die Kleine und
klatschte fröhlich in die Händchen ist das aber schön Ist
auch schon alles da alle meine Puppen

Deine Puppen schlafen noch im Koffer, hatte der
Vater lächelnd erwidert und dem Diener gewinkt daß er der
Gattin beim Aussteigen behilflich sein sollte

Das kleine Mädchen aber hatte er selbst herausgehoben
und auf seinem Arm in das neue Haus getragen

Eine kleine Weile später stand die Familie auf dem
Balkon und überschaute ihr neues Reich Wie gewöhnlich
so saß auch heute die Räthin Werner am Fenster ihrer
Stube und nähte Die Abendsonne beleuchtete das reiche
dunkle von der Wittwenhaube fast ganz bedeckte Haar die
blassen edlen Züge die ganze einfach schlichte und doch vor

nehme Gestalt der Frau Da stürzte ihr jüngster Sohn
Otto eilfertig herein Mutter Mutter sieh die Fa
milie ist drüben angekommen sie stehen auf dem Balkon
Sieh das kleine Mädchen wird es mit uns spielen

Die Mutter sah aus Die Straße war nicht sehr
breit der Vorgarten nicht sehr tief sie und der Mann auf
dem Balkon sahen einander voll ins Gesicht Nein
sagte sie dann fast rauh Das kleine Mädchen wird nicht
mit euch spielen

Nein fragte der Knabe enttäuscht warum nicht
Mutter

Sie ist zu klein und zu fein Ihr würdet sie er
schrecken und ihr wehe thun Ihr seid zu wild

Ich will nicht wild sein Mutter gewiß nicht, ver
sicherte Otto treuherzig ich will sie ganz sanft anfassen wir
thun keinem Mädchen etwas

Die Mutter strich liebkosend über das glühende Ge
sichtchen des Kindes Sucht euch andere Spielgefährten
das kleine Mädchen wird nicht zu euch kommen

Warum nicht
Ihr Papa erlaubt es nicht
Hast du ihn schon gefragt Mutter
Ich kenne ihn er erlaubt es nicht

Damit mußte sich der Kleine zufrieden geben
Drüben hatte die Familie den Balkon bereits verlassen

der Herr dessen Stirn sich plötzlich verfinstert hatte zog die
Glocke Wer wohnt hier gegenüber fragte er den ein
tretenden Diener

In dem kleinen alten Hause Herr Kommerzieurath
Der Herr nickte

Frau Räthin Werner
Gehört das Haus der Dame
Nein sie wohnt zur Miethe
Das Haus muß fort, sagte der Kommerzieurath

Mühlenfels mit finsterer Stirn Einfältig daß nur der
Architekt nie etwas von dem abscheulichen vis vis gesagt
hat Eine alte Baracke und ein Küchengarten das ver
dirbt alles

Ich meine, wagte die Gattin schüchtern zu bemerken
dieses wenn auch alte so doch malerische Haus sei immer

noch ein besserer Aussichtspunkt als eine moderne Mieths
kaserne

Gewiß, sagte der Bankier weniger unfreundlich als
er die Aeußerungen seiner Gattin sonst aufzunehmen Pflegte

Allein ich will auch kein solches Ich werde das Grund
stück ankaufen und einen Garten dem unsern entsprechend
anlegen Dann kann sich uns kein unbequemes Gegenüber
aufdrängen

Die Dame ist Wittwe, fuhr die Gattin durch den
milden Ton des Mannes ermuthigt fort Sie wohnt
gewiß sehr billig in dem alten Hause Wer weiß ob wir
nicht mit unsern Neuerungen eine glückliche Familie stören
oder gar in Nahrungssorgen versetzen

Wer die ganze Welt mit weichlichen Gefühlen über
spinnt bleibt schließlich an Händen und Füßen gefesselt,
sagte der Bankier hart Für arme Leute giebt es Woh
nungen genug in der Altstadt

Fortsetzung folgt



dessen erhabenem schöpferischem Geiste wir dieses Werk ver
danken welches von Jahrhundert zu Jahrhundert seinen
Namen deshalb dankbar preisen wird Eine andere erhebende
Meinem Herzen wohlthuende Pflicht der Dankbarkeit erfülle
Ich an dieser Stelle indem Ich den Allerhöchsten und Höch
sten Regierenden und freien Städten im neu geeinten
deutschen Vaterlande den tiefgefühlten Dank ausspreche für
Wort und That durch welche Dieselben an der Spitze
Ihrer Staaten diesen mächtigen Bau durchführen halfen
Jede einzelne Gabe weit über Deutschlands Grenzen hinaus
finde hier wärmsten Dank Meinem engeren Vaterlande
Preußen und dieser ehrwürdigen Stadt mit ihrem Eentral
Dombau Berein und dessen Abzweigungen gebührt Meine
Dankbarkeit für das Bestreben aller Schichten der Bevölkerung

das Riesenwerk ihres Königs gefördert zu haben Schließlich
gedenken wir in höchster Anerkennung der Männer welche
an der Hand der Wissenschaft und Kunst diesen Bau schufen
und in der Dombauhütte Kräfte erzogen und leiteten die
mit Ausdauer so Großes darstellten

So begrüßen wir Alle dieses herrliche Denkmal und
bleibe es durch des Allmächtigen Gnade Frieden verheißend
auf allen Gebieten Gott zur Ehre uns zum Segen I

Um 3 Uhr findet im Schlosse zu Brühl bei Ihren
kaiserlichen Majestäten Tafel statt für den Abend ist eine
Illumination der Stadt Köln und eine elektrische Beleuchtung
des Domes in Aussicht genommen

W T B meldet über den Festzug Folgendes
Köln 15 Oktober Vormittags Ihre Majestäten der

Kaiser und die Kaiserin trafen um 9 Uhr mit Gefolge
von Brühl hier ein Auf dem Bahnhofe wurden Ihre
Majestäten von den Spitzen der Behörden empfangen
Die Kriegervereine bildeten Spalier Unter dem un
ermeßlichen Jubel eines zahllosen Publikums begaben Sich
Ihre Majestäten nach dem Regierungsgebäude und ließen
den Festzug defiliren Derselbe entwickelte sich in folgender
Ordnung

Auf die beiden Zugordner folgten drei berittene Zug
führer ein berittenes Musikkorps die Dombauhütte das
Domvereinsbanner umgeben von 20 Aeltesten der Dombau
vorstand das Stadtbanner der Ober Bürgermeister die Bei

geordneten und Stadtverordneten der Stadt zwei Zugordner
ein Musikkorps ein Kinder Sängerchor der Männer Gesang
verein mit Banner Deputationen nachstehender Vereine
des ersten geselligen Dombauvereins des Männer Gesang
vereins Ossian der Maurer Zimmer und Steinmetz
meister Innung des MaurermeisterverbandeS des Kölner
Bangewerk Vereins des Kölner Liederkranz des Männer
gesang Vereins Germania der St Severinns Krankenkasse
des Faßbindermeistervereins des Männergesangvereins Loreley
des Kölner Turnerbundes des Männergesangvereins Caecilia
des Männergesangvereins Polyhhmnia des Maurer und
Steinhauer Vereins der kameradschaftlichen Vereinigung von
1866 des Männergesangvereins Apollo des Gesangvereins
Kölner Männerquartett des bürgerlich kameradschaftlichen
Vereins der Schuhmacher Innung der Kölner Schützengesell
schaft des Kölner Sängerkreises der St Sebastianus Schützen
gesellschaft Deutz der Deutzer Kriegerkameradschaft des Deutzer
Männergesangvereins des Männergesangvereins Eintracht in
Deutz des Fabrikvereins von van der Zypen k Charlier in
Deutz des Vereins der vereinigten Handwerkermeister zur
Unterstützung in Kran theils und Sterbefällen in Deutz
des Deutzer Kriegervereins des Maler und Anstreicher
Verbandes der Kölner Rheinischen Kriegerkameradschasl der
Deutzer Rheinischen Kriegerkameradschasl des Kölner Tnrn
und Fechtklubs Den Schluß des ganzen Zuges bildete ein
berittenes Musikkorps

Das Berl Tagebl erhält folgende Privat Depeschen
London 15 Oktober Von den großen englischen

Journalen widmet nur die Times der kölner Dombau
feier heute einen Leitartikel und auch dieser ist verhältniß
mäßig ziemlich kühl denn der Gedanke daß die Vollendung
des Domes typisch für den Ausbau von Deutschlands Größe
und Einheit ist wollte den Engländern im Großen und
Ganzen trotz der sogenannten Stammverwandtschaft nie
mals recht behagen Man war hier zu lange gewöhnt
Deutschland als Aschenbrödel gleichsam herablassend zu be
handeln und überdies erregt das Anwachsen der deutschen
Flotte die englische Eifersucht Daher erregt die kölner
Feier publizistisch weniger Aufsehen als die Aufführung
einer neuen Komödie in Paris

Petersburg 15 Oktober Der Herold beglück
wünscht in einem Leitartikel das deutsche Volk in sympa
thischster Weise zum Dombaufest Die Kunst sei interna
tional hoch über Völkerhaß und Völkerzwietracht erhaben
Wo immer der Kunst Herzen entgegenschlagen müssen sie
der Feier die heute in Köln vor sich geht mit rückhalt
loser Bewunderung zujubeln Durch den Kulturkampf in
welchen die katholische Bevölkerung durch die Schuld ihrer
Führer gestürzt worden drohten dem Feste Hindernisse
Da ergriff Kaiser Wilhelm hochherzig die Initiative In
klaren Kaiserworten gab er Befehl zu einer würdigen Feier I
Wenn auch die Ultramontanen weiter grollen und bei dieser
Gelegenheit auf das Deutlichste beweisen wie sie gesonnen
sind in deutschen Landen ein päpstliches Heerlager zu grün
den Kaiser Wilhelm ihre anmaßenden Forderungen abwei
send gestaltet die Feier durch sein wie seiner Gemahlin
Erscheinen umgeben von deutschen Fürsten zu der denkbar
glänzendsten Das ganze civilisine Ausland wird dem Feste
seine Theilnahme nicht versagen Auch die deuijche
St Petersburger Zettung freut sich daß die Vaterlands

begeisterte loyale Stimmung des deutschen Volkes die Ver
suche der Klerikalen in die Festfreude einen Mißklang zu
bringen zu Schanden gemacht habe Die russischen Zei
tungen schweigen

Briefkasten der Redaktion
Herr Fr Am Montag werden wir gern Ihrem

berechtigten Wunsche nach Berichtigung nachkommen Ihre
anderweite Klage ist gerechtfertigt und werden wir für die
Zukunft auch nach dieser Richtung hin Abhülfe schaffen

Unserer heutigen Nummer liegt ein Prospekt der
H Wtuter schen Gichtketten bei Diese Ketten erfreuen
sich wie auch aus den brigediucklen Attesten schon ersichtlich
ist eines willberühmten Rufes Wir machen m Jmeresse
aller an Gicht und Rheumatismus Leidenden an diejer
Stelle ganz besonders ausmerkjam D R

Bekanntmachung
Am 26 Oktober c Bormittags 11 Uhr

sollen im Zimmer Nr 34 des königl Amts
gerichts hier 30 Ctr Aktenpapier meistbie
tend verkauft werden wozu Kauflustige einge
laden werden

Halle a/S den 11 Oktober 1880
Königl Amtsgericht

Ein
für Ausstellungszwecke gebaut in Holzarchitek
tur mit Kuppeldach Grundriß Achteck von
6 ra Durchmesser leicht zu zerlegen und
zu transportiren zu Separatausstellungen
aber auch ebenso als Parkhaus verwendbar

desgl ein zum errichteterHolzbau sind erheblich unter dem Selbstkosten

preis sogleich zu verkaufen Näheres in der
Exped d Bl woselbst auch Photographien
einzusehen

lielm M MkboM
empfiehlt gegen Husten u Heiserkeit aner
kannt als bestes Mittel
W Schubert gr Stein n Ulrichstr Ecke 1

Wo giebt es täglich Lr
wie bekannt

11 Barsützerstratze 11
38 gr Ulrichstratze 38

Pfannkuchen
in bekannter Güte Sonntag den 17 Ok
tober sowie täglich frisch in der

e t ,e schen Bäckerei Steinweg 48

Sonntag früh 8 Uhr

täglich frisch
HVittic gr Märkerstraße 17

Ein kleiner Handrollwage zu kaufen
gesucht Offerten erbeten

Geiststratze 67 im Laden
Ziegen Kaninchen und Hasenfelle

kaust zum höchsten Preise Gerbergaffe 7

Ich beabsichtige in meinem Grundstück
Ladeu mit Logis einzurichten Darauf
Reflectirende wollen sich melden

M Elfte Wagenfabrikant
Poststraße 11

Für Klempner
ein sehr gut passender Lade nebst Zubehör
auch geräumige helle Werkstelle dazu sofort
zu vermiethen

Ferner eine Beletage sofort beziehbar
Näheres Henriettenstratze 21 in Halle beim

Rentier Herrn Atldrs

I

Moritzzwinger 13 Post Amt 3 die an
genehm gelegene Bel Etage 5 St 4 K
K u Zubeh 1 April 1881 zu verm All
Näh bei G Schliack Rannischestr 11,1

Ein sreundl Logis sofort oder später zu be

ziehen Wörmlitzerstraße 4
Wohnungen zu 50 und 60 LA Neujahr

zu beziehen gr Klausstraße 7
Herrschaftliche Wohnung

2te Etage 6 Stuben nebst Zubehör zum
1 April beziehbar Königstraße 20b

Stube u K f einz L Steinweg 19 i L
St K K zu vermiethen Pfännerhöhe 7b

Herrschaftliche Wohnung
mit alte Promenade 5 perUM 1 April 1881 zu ver
miethen Näheres daselbst 1 Tr hoch

Stube 2 kl K und Zubehör für 34 H
1 Januar zu vermiethen Oberglaucha 35

2 Wohnungen zu 36 resp 34 LA sind an
einz Leute zum 1 Januar zu vermiethen

kl Sandberg 15

Die herrschaftliche 2te Etage Magdeburger
straße 31 Nähe der Bahn ist zu vermiethen
und zum 1 April 1881 zu beziehen Ans
Verlangen kann auch Pferdestall und Wagen
remise mit abgegeben werden

C Fuhrmann

2 St 2 K und Zubehör sofort oder z
1 Januar 81 zu beziehen Niemeyerstr 10

Wohnung sofort zu beziehen Unterplan 4

Eine Wohnung für 60 sofort zu bezie
hen ein Victualien Handelskeller zu Neujahr
zu vermiethen große Klausstraße 12

In meinem Hause Magdeburgerstraße 30s
Nähe der Bahn ist die 2te Etage bestehend
aus 5 heizbaren Stuben Kammern Küche c
herrschaftlich eingerichtet wegen FortzngS von
Halle zu vermiethen und zum 1 April 1881
zu beziehen

Fr möbl Stube nebst Kabinet Geiststr 73 II

Möbl Stube u K Schülershof 10
Frdl möbl Stuben Parkstraße 21 III
Gut möbl Zimmer u K Markt 17 II
Stube mit 2 Betten offen kl Schlamm 9

Die Herrschaft Beletage in m Hause
Köuigstratze 39 zu verm F Hopsgart

i freundl möbl Stube part sep Eing
vornh ist sofort zu beziehen Anhalterstr 8

Marienstraße 1 n d Bahn ist die erste
Etage 7 Stuben 3 Kammern Küche Bade
stube Gartenbenutzung und alles Zubehör z
1 April 81 zu vermiethen

Stube mit Bett 1 2 H Steinweg 19 i L
Ein kleines Stübcheu mit Bett an einen

einzelnen Herrn sofort zu vermiethen Nähe

res Schülershof 18 im Laden
Eine Wohnung von Stube K K zu ver

miethen Klausthorvorstadt 6g,
Fr gut möbl Zimmer mit Matratzenbett

1 November zu vermiethen
Anhalterstraße 11 I l4 Stuben Kamm K Entrseverschluß für

120 H zum 1 Januar zu beziehen
Charlottenstraße 6 p

Gr Märkerstraße 23 Beletage ist eine
möbl Stube nebst Kabinet zu vermiethen

1 möbl Stube u K pro Monat 7,50
ist an einen Herrn zum Mitbewohnen zu ver
miethen Schmeerstraße 30 I

Rannischestraße 15
ist die 2te Etage des nach der Brunoswarte
gelegenen Seitengebäudes sofort zu vermiethen

Zwei herrschaftliche Wohnungen mit allen
Bequemlichkeiten sind zum 1 April 81 bezieh

bar Näheres Mühlweg 42

Anständiges Logis für 2 junge Leute offen
Landwehrstraße lla II

Alter Markt 6 I möbl Stube nebst Schlaf
kabinet foforr oder oder später zu verm

Kl möbl Stube Sophienstraße 24 I
2 Wohnungen mit Garten zu 120 und

70 an ruhige Leute zu vermiethen Harz 8

2 St KÄche und 3 St Küche zu verm
Merseburgerstraße 41

F möbl Stube 1 Nov Lindenstr 13 I
Gut möbl Zimmer Charlottenstr 2 III

Eine Wohnung verm sof Geiststraße 37 G möbl Zimmer nebst Kabinet Nähe der
Bahn und Klinik Doroiheenstraße 8Logis zu 48 sof zu bez gr Steinstr 23

2 kl Wohnungen verm Spiegelgasse 8
Eine Wohnung f 28 sofort zu beziehen

Harz 44

Eine gut möbl Stube 1 Tr vornh und
eine kleine Hof Wohnung sofort zu vermiethen

Leipzigerstraße 105 bei Lehmann
Gut möbl Stube u K Schulgasse 11 kl Wohnung zu vermiethen

Gerbergaffe 7 Eleg möbl Zimmer sof Spiegelg 13 II
Möbl Stube als Schlafstelle zu verm

Anhalterstraße 9 III links
Eine Wohnung Stube K K und

Zubehör sowie eine Stube f eine einz
Person 1 Januar zu vermietheu

Oberglaucha 1
Kleine Stube mit Bett Fleischerg 13 II
Gut möbl Zimmer Weidenplan 9 I

2 Wohnungen für 36 LA und 65 LA sind
zu vermiethen Mühlweg 42

5Mbl Wohnung mit oder ohne Pension
kl Brauhausgasse 21 I

2 St K K u Zub v Wörmlitzerstr 37 1 kl möbl Zimmer Anhalterstr 9s I
Eine Wohnung zu 40 O zu vermiethen

i eiserner Kochofen zu verk Bäckergasse 4
Anst Schlafstelle mit Kost gr Ulrich

strake 21 Hof 2te Thür links
1 Stube sogl zu beziehen Grünstraße 3 Gar on Logis gr Steinstraße 14 II l

Fein möbl Zimmer zu vermiethen
Parkstraße 10 II

Möbl Stube nebst Kabinet zu verm
Merseburgerstraße 41

2 möbl Zimmer zu oermieihen Harz lla II
F möbl St sof zu bez Leipzigerstr 73 1
Gut möbl Z imm er v gr Steinstr 10 lll

1 möbl Stube und Kammer für 1 oder 2
Herren zu vermiethen Schmeerstraße 13

Fr m öbl Zim mer Brun oswane 10a I
Möbl Wohnungen sof gr Ülrichstr 29 III
Möbl Wohnungen v gr Ulrichs 28,11

Möbl Zimmer mit separ Eing zu verm
Fleischergasse 2 parterre zu ersr

Nödl VolmunAöN veina KI XIg U8Ltr 2
Ein möbl Zimmer für 1 oder 2 Herren

passend zu vermiethen Magdeburgers 4 II r

Möbl St K u Klav 4 LA Mauerg 15 l
Frdl möbl Stube Töpserplan 1 I
F möbl Stube u K Schimmelgasse 11

Ein fein möbl Zimmer nahe am Marlt
für einen einzelnen Herrn per 1 November
zu vermiethen Näheres bei Herrn

Moritz Bellson
Freundlich möbl Stube und Kammer sin

zu vermiethen gr Steinstraße 6 III
Möbl Wohnung Schulgasse 6 II l
Anst Schlafstelle m K Graseweg 16

Anst Schlafstelle m K Martinsg 4 H I
Anst Schlafstelle gr Wallstraße 32/33
Anst Schlafstelle Luckeligasse 12

Anst Schlafstelle Geiststraße 47 Hof III
Das f ein anst Mädchen Stelle

Anst Schlafstelle Schulgasse 1
Anst Schlafstelle Lindenstraße 5 H I l
Anst Schlafstelle Gartengasse 4
Schlafstelle f Schuhm alter Mark t 32
Anst Schlafstelle kl Brauhausgasse 19
An st Schlafstellen Landwehrstr 19 H 1I,r
Anst Schlafstellen Rathhausgasse 13 II
Anst Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstellen kl Sandberg 14 H I I
Anst Schlafstelle m K Spitze 33 I
Anst Schlafstellen Zapfenstraße 4
Anst Schlafstelle Martinsberg 4a 1 l/z Tl
Anst Schlafstelle off Leipzigerstraße 81 1
Anst Schlafstellen verm gr Rittergasse 7

Anst Schlafstelle gr Ulrichstraße 52 I
F anst H Schläfst o Leipzigerstr 8 H II

Hz Schläfst in K Südstraße 4 II l
Frdl Schläfst sogl kl Schloßg 9 I
Anst junge Leute erh Kost u Schlafstelle

Wörmlitzerstraße 4

Ruh möbl Stube m Kab ges Adr m
monatl Preisang u L B 999 Exped

SS 1 gr Wohnung die sich zum Ab
verm eignet ges Adr M bei R



Bekanntmachung
In der Nacht vom 25 zum 26 September cr ist aus dem Schlosse zu Querfurt

in die Verwalter Wohnung der königlichen Domaine eingebrochen worden Hierbei hat der
Dieb Namens Wille aus Thaldorf ein bereits mit Zuchthaus bestraftes Individuum
den Verwalter Wagenschein welcher ihn überrascht hat wahrscheinlich unter Beistand von
Helfershelfern lebensgefährlich verwundet

Da der ergriffene Verbrecher bald nach seiner Verhaftung entsprungen ist so wird
auf dessen Wiederergreifung eine Prämie von Dreihundert Mark ausgesetzt

Merseburg den 8 Oktober 1880
Königliche Regierung Abtheilung des Innern

Bekanntmachung
Die verehelichte Wilhelmine Schuster geb Müller zu Giebichenstein beabsich

tigt in ihrem in der Witteiindstraße Nr 16 daselbst belegenen Grundstücke eine Schlächterei
anzulegen

Dies Borhaben wird in Gemäßheit des Z 17 der Reichsgewerbeordnung vom
2l Juni 1869 mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß etwaige Einwen
dungen welche nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhen binnen einer präklusivischen Frist
von 14 Tagen bei uns anzubringen und zu bescheinigen sind

Zeichnung und Beschreibung der Anlage liegen während der gewöhnlichen Büreau
stuuden im landräthlichen Geschäftszimmer Louisenstraße Nr 7 zur Einsicht aus

Halle a/s den 13 Oktober 1880 Namens
des Kreis Ausschusses des Saalkreises

Neubaur
Bekanntmachung

Die Ablösung aller Dienste und Abgaben welche den Kirchen Pfarren Küstereien
öffentlichen Schulen frommen und milden Stiftungen oder Wohlthätigkeitsanstalten zustehen
durch Vermittelung der Rentenbank dergestalt daß die Besitzer der Pflichtigen Grundstücke
an Stelle sofortiger Kapitalzahlung eine an die Rentenbank welche den Berechtigten ent
sprechende Rentenbriefe gewährt zu entrichtende Jahresrente übernehmen welche während
eines Zeitraums von 56 Jahren zu entrichten ist und dann unter Befreiung von jeder
weiteren Verpflichtung gänzlich in Wegfall kommt kann nach dem Gesetze vom 15 März
1879 Gesetz Sammlung Seite 123 nur dann erfolgen wenn dieselbe Seitens des Be
rechtigten oder Beipflichteten bis zum 31 Dezember 1880 bei der Auseinandersetzung
behörde beantragt wird Die Betheiligten werden unter Bezugnahme auf unseren Erlaß
vom 8 April 1879 aus den nahe bevorstehend n Ablauf dieser Frist wieverholt mit dem
Bemerken aufmerksam gemacht daß nach Ablauf derselben nur noch eine Verwandlung der
Naturalleistungen in Roggenrente stattfinden kann sosern die Pflichtigen nicht eine Ablösung
durch Baarzahlung des Abfindungskapitals beantragen

Merseburg den 9 Oktober 1880 Königliche Generals Kommission
Gabler

Die Ausschachtungsarbeiten zur Legung eims 400 wm weiten Rohrstranges von
600 Meter Länge in der Strecke vom Leipzigerplatz bis zur Hochreservoir Anlage Ecke der
Magdeburgerstraße und Schimmelgasse soll im Submissionswege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis gum

21 Oktober cr Vormittags 9 Uhr
aus dem Wasserwerks Büreau einreichen woselbst die Bedingungen n offen liegen

Halle den 14 Oktober 1880 Die Wasserwerks Verw altun g

Das größte Sortiment in KLo/fen in Sammet glatt gepreßt
und gewebt empfiehltGr Steinstrasze 7Z t
Größte Auswahl

in Sorten
Anerkannt

gute WaareNekstswmiZs kosen
von jetzt ab beste Pflanzzeit

Edle und wilde vt vitv empfiehlt billigst
die Gärtnerei von k is

v

Heute Sonntag den 17 d Mts
von Nachmittag 4 Uhr an StrÄnA

UG von Abends 7 Uhr ab
große Ballmnfik mit freier Nacht

Der Weg vom Rannischen Thore aus ist gut W

Harz 48 Harz 48Sonntag 7 Vs Uhr Abends

Großer Experimental Vortrag
über

Offene Stellen
Ein Mechaniker welcher auch mit Anfer

tigung elektrischer Haustelegraphen bewandert
ist wird zum sofortigen Antritt gesucht Auch
kann ein Lehrling unter günstigen Bedingun
gen Unterkommen finden

mechanisches und optyches Institut
Planen i B

Der Phonograph spricht singt lacht ahmt Trompetentöne und Thierstimmen nach
Desgleichen Vortrag und Experiment mit dem Mikrophon neu und Telephon
Höchste Ueberraschung und Belehrung Um zahlreichen Besuch bittet

Entrse 15 Pfg

Sonntag den 17 Oktober Nachmittag 3V Uhr

von der gesammten Kapelle des Stadtmusikdirektor

Gewähltes Programm Entr6e 30 Pfg

ZU S ISonntag den 17 Oktober
nach dem

V Iß
keswirsilt MMrraM

Heute nndVI II I 5 I I tAnfang 7 Uhr Entrve an der Kasse 10 Pfg

Salon ZM ROnW
Heute Sonntag Nachm 4 Uhr Abends 6 Uhr

mit Lrv vr

Ein tüchtiger Monteur für landwirthschaftl
Maschinen der gleichzeitig als Merster fungi
ren kann sofort gesucht

Quedlinburg
Tüchtige Rocks und Hosen Ichneider sucht

nach außerhalb sofort Zu erfragen
Moritzkirchhof 5 II

Ufkiüiii illit III Im ilM
empfiehlt seinen kräftigen

m Abonnement 3 Gänge 75 H Auswahl reichhaltiger Speisen I rtv
zu jeder Tageszeit Täglich früh und Abends

in KSuncheu ff UM
i

el t r Unterricht im Deutschen und Rechnen
ertheilt ein erfahrener Lehrer Näheres
in der Exped d Blattes

I LürZßi LrgvkMkgsM
Generalversammlung

Dienstag den 19 Oktober 8 Uhr Abd
in der Restauration des Herrn Ulv
Leipzigerstraße 81

Tagesordnung
1 Rechnungslegung des Rendanten
2 Aufnahme der neu gemeld Mitglieder
ö Geschäftliches Der Borstand

ÄchUMcher Iilimilg
Montag den 18 Oktober Abends VzU

Versammlung im Restaur Wilke
1 Aufnahme von Lehrlingen
2 Beschaffung von Faltenblöcken
3 Verschiedene kleine Vorlagen

Maurergeselle
tellt noch an

Magdeburgerstr 47

Heute Sonnabend Abend Versammlung
bei Seebe

Fuhrleute
zum Anfahren von Sand nach der Provinzial
Jrren Anstalt sucht

Magdeburgerstr 47

Ein Stärkefabrik Arbeiter für Boden
arbeit wird gesucht Geiststraße 25

Ein junger Mensch von 15 17 Jahren
mit guter Handschrist wird gesucht Näheres
in der Exped d Bl

Ein kräftiger Bursche wird gesucht
Brunnengasse 10 Möbius

Ein kräst Bursche gesucht
Merseburgerstraße 41

Ein ordentlicher Knecht wird gesucht
Kellnergasse 1

Ein ehrliches fleißiges Mädchen welches in
der Küche gut bewandert ist und auch Haus
arbeiten zu verrichten hat wird per 15 No
vember oder 1 Dezember gesucht

Frau FÄ
40ö II

Ein Mädchen für leichte Hausarbeit sowie
zu Kindern sucht für sofort

F jechVLeH Leipzigers 11
Ein ordentliches reinl Mädchen sucht per

1 November kl Sandberg 15 Part
Ein ordentliches Mädchen findet 1 Novbr

Dienst gr Ulrichstraße 17
Ein ord arbeits Mädchen für Küche und

H msarb 1 Nov gesucht gr Steinstr 7
Gesucht z sofortigen Antritt

1 junge Verkäuferin die schneidern
kann 1 perf Köchin bei 60 80
Lohn f ff Haus auswärts Mehrere
Dienstmädchen 1 jung Laufbursche
von guter Familie hier sos gesucht d

gr Schlamm 9
Tücht Laudwirthschafteriuueu Koch

mamsells Köchinnen Jungfern Stu
benmädchen sowie e Oberkellner 24
monatl Geh u e led Diener erhalten
sos Stellen durch Frau
große Märkerstraße 18

Aufwartung ges Sophienstraße 32 II
Ein erfahrener mit den besten Zeugnissen

versehener junger Mann sucht baldigst Stel
lung in einem Bau Büreau oder dergleichen
Gefällige Adressen bei Herrn Kausm Dan
nenberg Geiststraße 67 erbeten

Junges Mädchen sucht Stellung als Vev
käuferin Adr u W 14 in der Exped

Ein anständ Mädchen welches im Ausbes
sern und Plätten geübt ist sucht noch Be
schäftigung Weidenplan 16 I

Eine unabh Frau sucht Besch im Waschen
u Scheuern Zu erfr Brunnengasse 2 p l

Ein junges Mädchen sucht Stellung als
Stubenmädchen Adr u Z 17 in d Exp

Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle
als Kindermädchen oder Aufwartung für
den ganzen Tag Zu erfragen

Töpferplan 9 2 Tr

Münchener Keller
Heute Sonntag

frische Mimkuchen

Stadt Theater
Sonntag den 17 Oktober 188

17 Vorstellung im I Abonnement

Die Verschwörung
Ses Fiesco z Genua
Tragödie in 5 Akten von Fr v Schiller

Montag den 18 Oktober 1880
18 Vorstellung im I Abonnement

Zum 2 Male
LiZkor iüs,rs11o

Große Posse mit Gesang in 6 Bildern von
Wilken und Haber

Dienstag den 19 d M Stiftungsfest
mit Theater und Ball in der Kaiser Wil
Helms Halle Ans 7 Uhr Der Vorstand

Stange s Garküche
Montag

Hierzu ladet freundlichst ein D O

Merseburgerstraße 12

WMdviL
Harz 48

Heute

Preßler s Berg
Sonntag früh Speck Matz n Kaffee

knchen Nachmittag von 4 Uhr

MterWungs Mfik
Der Saal ist als Restauration eingerichtet

und gut geheizt

Heute Sonntag von Nachmittag 4 Uhr ab

empfiehlt
Echt Erlanger Bier 1 5 Glas
Echt Böhm Bier 20 Pf

von jetzt an auch
hochfeines

s Glas 15 Pf

Verloren ü der Magdeburgerstraße
Freitag Morgens ein
lateinisch und griechisch geschrieben

Gegen gute Bel abz Exped d Bl
Ein schwarzgrauer Pudel auf den Namen

Metas hör mtl Abz Martinsgaffe 12
Gestern Abend von Mittelwache bis Mar

tinsberg weiße Gamasche mit Knaul verl
Gegen Bel abzugeben in der Exped d Bl

Todes Anzeige
Heute nach 5 Uhr endete ein sanfter

Tod das Leben meiner guten Mutter
Frau Therefe Fiedler geb Genthe

in ihrem 84 Lebensjahre
Dies zeigt tiefbetrübt an

Halle a/S den 16 Oktober 1880



L
Von einer der größten Strnmpfwaaren Fabriken Deutschlands wurden uns

MW IjM ml ckvere Lerrv 8 cke
übergeben und sind wir ermächtigt die noch vorhandenen Restbestände su

v kk Ae t zu verkaufen

HtMissöllisut kllr unä Lz rllQ o11v7s MQ

G u I vi tvVpt S
in Wolle von 8 20 Mark
in Filz von 19 30 Mark
in imit Brüssel von 15 25 Mark
in ächt Brüssel von 18 30 Mark
in ächt Plüsche von 25 50 Mark

sFe in großer Auswahl
Gr Steinstratze 73

l8 88 Ii NKIUVdaß böswillige Concurreuz neidisch wird weil jede sparsame Hausfrau um billig

einzukaufen zu Itiiliim RathsHausgasse geht

Es Wird K in der That zur 88 r l KIItiKvn verkauftBiFlauell Kiuderhöschen nur 75 H
Gestrickte Kinder Röcke nur 50
Gestrickte Knaben Anzüge nur 75
Dame Flanell Hosen nur 2 00
Damen Cord Parchend Hosen mit

Spitzenansatz nur 1,75
Damen Cord Parchend Jacken mit

Spitzen garnirt nur 2,00 eleg Garn v 1,75 an
Iliiiitii toniirt und I i iniiiii I ii Iiitliiiv

Vtlour und HV itti I Iiii iliii tii Ii I It iiiit i i iitt
Wollene gestrickte I iiiii ii I iiiiitii unv i iSavl vi vze wollene ZZiiiiitii und Ilirmi Htriiiiiplt in

gr oßer A uswahl zu bekannt billigen Preisen

MM/ nur eigenes aus besten Rohstoffenw UWNU MRUl und solider rkvit

Gesundheitshemden in Merino
gogne und Wolle von 90 H an

Doppelt Köper Flanell Herren Hem
deu 1 50

Gestrickte Herreu Unterbeinkl v 75 an
Walk u Strick Jacken sehr billig

besten Tuchstlzm

Kinderhemden nur 25 H
Knaben u Mädchen Hemden v 50 H
Große weite Madapolam Damen Hem

den nur 1,00
Gute Dowlas Damen Hemden nur 1 25
Dowlas Dameu Hemden mit Spitzen

besatz nur 1,50
Die besten leinenen u Hemdentuch Hem

den sehr billig
Prachtvoll gestickte Damen Chemisett

Hemden nur 1,75 2,00 2 50

Damen Unterröcke mit Säumchen nur
1,00

Regligs Jacken mit Spitzenbes v 1,00 an
Damen Hosen mit Spltzmans v 85 an

mit 3facher Brust von 2,30 bis zu 5,00
Dowlas Herren Hemden 1 25 1 50
Herren Hemden aus bestem Hemdentuch

nur 2,00
Leinene Arbeitshemden nur 2,00

ist strenger Grundsatz meines Hauses DieUngewöhnlich billige Preisnotirung
Preise sind streng fest und ist auf jedem Gegenstand der Preis notirt Bei diesen
billigen Preisen sind dennoch alle meine Waaren aus s Beste gewählt und von vorzüg
licher Güte Für jede Waare die nicht Gefallen findet wird Umtausch gewährt

Die größte Aufmerksamkeit das größte Entgegenkommen sind dem Personal
meines Hauses vorgeschrieben

In /G VaWilsgiffe 16
F V f kerliner KmMAufträge uach außerhalb werden sofort und bestens effectuirt

VW Seltene Gelegenheit für Wiederverkäufer

8i I i evrkÄ8v
DrV vi zgllr sehr gut kochende Waare

empfiehlt billigst

SW88 Illriokstr 4 T I f
Die Ankauft eines großen Posten

Hö i WM UüM 1t UM WU
IRvis,

zeigt einem geehrte Publikum ergebeust au
Landwehrstraße

Van RI WtSrrSvkt
Der erste Cursus meines beginnt tT8 Iktakvr Gefällige Anmeldungen nehme ich jederzeit gern ent gegen

HVippitiAAGr Dorotheeustratze 1 il

l kgÄö NW MSÜ II Kllckl Wlljl Mjl

11 11 U MMtriWv 11 11

Unsere

auf hief Strafanstalt angefertigten
soliden und danerhasten

MZSRWssHVN
in und Ktiimiempfehlen wir zu äußerst billigen Preisen

k li ii in guter Wolle Paar 85 üiiit ii ti iimpt do 5 Paar
15 I i s i itiiii ipt viiilüiiKvii

II iii It i II iii I i I,iiIit t sjir Herren Z iiiii i ii liimliiiu großer Auswahl

in allen Qualitäten Zollpfund von 3 au

Fabrik aus hiesiger Strafanstalt
MA V rk i Lki vaK grvM Ulrichstratze 5V MU

Ar MBon der weltberühmten Muterik BrillttNt

Glanz Stärke von jin Leipzig muß jedes Packet oblge Schutzmarke
tragen wenn sie ächt sein soll Dieselbe ist
vorräthig iu fast allen Handlungen

Sonntag den 17 n Montag den 18 Oktober

örossss Voxxsl Lonesrt
der

neuen Leipz Quartett Coucertsiiu zergesellschaft

Herren 1 uunter Leitung von Vli
und der Kapelle des Herrn Stadtmnfikdirektor u
ZtSM US Die imitirteu Tyroler TU

TtA Die imitirteu Tyroler MM
Sonntag Anfang V 8 Uhr Täglich wechselndes Programm Entröe 5 Pfg

Famlwnbllltts nur an den Wochentagen gültig 3 Stück 1 Mark sind bci den
Herren Steinbrecher k Jaspcr Markt sowie Herrn Spierling Leipzigerstr zu haben

Sonntag Abend

1 8 ANml M iew mmi imiMM
empfiehlt seine aufs Feinste restanrirten Winterlocalitäten verbunden mit einem

LM sstt
das mich beehrende Publikum vor jedem Zug und Unwetter geschützt und

ii gehelztfmdet Den geehrten Damen wie bekannt eine gute
Tasse Kaffee Bier wie G old Aufmerksame Bedienung

HsrtHsrZ s KMzzsirM zu s sssQäor
Zur Kleinkirmes sonntag den 17 Oktober von Nachm 3Vz Uhr l ,ii i i

Für den Jnserarmtheil verantwortlich M Uhlemann iu Halle

Mr den redactionellen Theil verantwortlich T Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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